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Was ist neu
im Kino Neuwied?
In „Dragon Ball Super: Broly“ kehrt mit dem legendären
Super-Saiyajin Broly ein alter Bekannter zurück S. 4

SG 99 Andernach richtet
Stadtwerke Cup aus
Fußballturnier der E- und C-Junioren sowie Turnier
der Firmenmannschaften startet S. 8

Offizieller Startschuss
für „First Friday“ gefallen
Der Arbeitskreis stellt neue Halbtagskraft vor,
die das Projekt nun betreut S. 3
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Kammerorchester zu Gast in Namedy

NAMEDY. Die Mainzer Musici feiern mit einem Konzert den Geburtstag
von Mozart. Am Sonntag, 27. Januar (17 Uhr), findet das Konzert in der
Schloss Burg Namedy statt. Das Kammerorchester Mainzer Musici wur-
de 2006 gegründet und setzt sich aus Studierenden und Absolventen
der Hochschule für Musik Mainz an der Johannes Gutenberg-Universität
Mainz zusammen. Die Geiger des Orchesters stammen aus der Violin-
klasse von Benjamin Bergmann, der das Orchester seit seiner Gründung
leitet. Die Allgemeine Zeitung Ingelheim-Bingen schrieb: „Angefeuert von

ihrem Konzertmeister Benjamin Bergmann musizierten die jungen Leute
leidenschaftlich, lebten förmlich jeden Ton. Sie feuerten sich an, spielten
sich die Bälle im Kanon zu, jagten sich mal, um dann mit verzücktem, ele-
gantem Pianissimo zu brillieren. Kurz, die Musici packten all ihre Emotio-
nen klangvoll hörbar und sichtbar in das Spiel ihrer Instrumente.“ Beim
Konzert werden Stücke von Mozart, Strauss, Mendelssohn-Bartholdy und
Saint-Saens gespielt. Karten sind für 25 € erhältlich. Weitere Infos:
q (02632) 486 25 oder per E-Mail: info@burg-namedy.de.

Gut zu wissen . . .

Insolvenzen treffen
auch Bürger im Kreis MYK
KREIS MYK. Für etliche Bürger aus dem Kreis Ma-
yen-Koblenz ist es ein böses Erwachen: Sie sind
von der Insolvenz der „Deutsche Energie GmbH“
(DEG) betroffen und fallen automatisch in die Grund-
versorgung der Energieversorgung Mittelrhein (evm).
„Wir raten diesen Kunden dringend, sich mit uns in Ver-
bindung zu setzen“, betont Unternehmenssprecher
Christian Schröder. Die DEG ist der jüngste Fall ei-
ner ganzen Reihe von Billiganbietern, die in den zu-
rückliegenden Monaten den Gang zum Insolvenz-
richter antreten mussten. Zuvor waren es die Unter-
nehmen Systemstrom, Enerco Systems, die Deut-
sche Erdgas Versorgung, E:veen, Die Energieagen-
ten und EnVersum. Nach Angaben von evm-Spre-
cher Schröder ist ihnen eines gemeinsam: „Sie wer-
ben mit unschlagbaren Angeboten und scheinbar ho-
hen Ersparnissen. Um die günstigen Preise bieten
zu können, müssen sie beim Spekulieren an der
Strom- und Gas-Börse hohe Risiken eingehen –
meist auf Kosten ihrer Kunden. Oft müssen diese An-
bieter Insolvenz anmelden, weil sie von steigenden Prei-
sen überrascht werden“, erklärt Christian Schröder.
Auf den endgültigen Preis selbst haben Energielie-
feranten nämlich kaum Einfluss: Nur rund 25 % ent-
fallen auf Strombeschaffung und Vertrieb. Um die
20 % werden für Netzentgelte und Entgelte für den
Messstellenbetrieb fällig und mehr als 50 % machen
Steuern und Abgaben aus. „Wer sich hier verschätzt
oder zu eng kalkuliert, kann den Verlust nicht ab-
fangen“, stellt Schröder fest. Das kann auch für die be-
troffenen Kunden teuer werden. „Wer sich schnell
bei uns meldet, dem helfen wir gerne dabei, ein güns-
tiges Laufzeitprodukt zu finden. Unsere Experten im
Kundenservice beraten hierzu gerne“, erklärt der
evm-Sprecher. Die evm ist im Raum Koblenz, im Wes-
terwald und in Teilen der Eifel sowie an der Rhein-
schiene Grundversorger im Strombereich.

Aus der Region

Andernach
gedenkt Opfern

ANDERNACH. Zum Tag
des Gedenkens an die Op-
fer des Nationalsozialis-
mus gibt es eine Reihe von
Veranstaltung. Am Sonn-
tag, 27. Januar (ab 9.30
Uhr) wird es einen ökume-
nischen Gottesdienst und
eine Kranzniederlegung
geben in Andernach. Das
Gedenken beginnt mit dem
Gottesdienst um 9.30 Uhr
in der Kapelle der Rhein-
Mosel-Fachklinik Ander-
nach. Eines der Themen
wird die Erinnerung an die
Reichspogromnacht sein,
die sich zweieinhalb Mo-
nate vor dem 27. Januar
2019 zum 80. Mal gejährt
hat. Nach dem Gottes-
dienst wird ein Bus die Teil-
nehmer zur Kranznieder-
legung am Mahnmal Spie-
gelcontainer in die Ander-
nacher Innenstadt bringen.
Das Mahnmal erinnert an
die mehr als 1800 Men-
schen, die zwischen 1941
und 1944 über die dama-
lige Provinzial Heil- und
Pflegeanstalt Andernach
zur Tötung nach Hadamar
gebracht oder deportiert
wurden.

Bauausschuss
Kruft tagt

KRUFT. Der Bauausschuss
der Ortsgemeinde Kruft tagt
wieder. Die Sitzung findet
am Donnerstag, 24. Januar
(19 Uhr) im Sitzungssaal in
Kruft (Kolpingplatz 1) statt.

Geänderte
Öffnungszeiten

ANDERNACH. Wegen ei-
ner internen Veranstaltung
bleibt die Agentur für Ar-
beit Andernach am Don-
nerstag, 31. Januar, und
am Freitag, 1. Februar, ge-
schlossen. Persönliche Ar-
beitslosmeldungen oder
sonstige nicht terminierte
Vorsprachen sind an bei-
den Tagen während der
üblichen Öffnungszeiten in
den Agenturen Koblenz
(Rudolf-Virchow-Straße 5)
und Mayen (Katzenberger
Weg 31 – 33) möglich. In-
fos:q (0800) 455 55 00.

„Lachen Weinen Tanzen“ zum halben Preis
Matthias Schweighöfer kommt am 29. Januar nach Koblenz in die CGM Arena

KOBLENZ. Am vorigen Frei-
tag startete in Essen die
„Lachen Weinen Tanzen“-
Tour von Matthias Schweig-
höfer, die den singenden
Schauspieler in 13 deutsche
Städte führt. Am Dienstag,
29. Januar (20 Uhr/Einlass
19 Uhr), findet ein Konzert
in der CGM Arena in Kob-
lenz statt.

Auf die Leser des LokalAn-
zeiger wartet ein ganz be-
sonderes Angebot: Ab sofort
gibt es beim Kauf von min-
destens zwei Tickets 50 %
Rabatt auf den Grundpreis
(evtl. anfallende Gebühren
gelten für alle Karten). Das
Angebot ist limitiert, nur die

ersten 100 Käufer können
profitieren.
Die Single „Fliegen“ war der
erste Meilenstein der musi-
kalischen Karriere von
Schweighöfer, der nicht da-
ran denkt, nur ein One-Hit-
Wonder zu sein.

M Tickets gibt's bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen in
der Region, unter y (0228)
50 20 10, auf www.neuwied-
musik.de oder im Ticket-Shop
auf www.der-lokalanzeiger.de.

Matthias Schweighöfer hat sein erstes, im Jahr 2017 erschienenes Album „Lachen
Weinen Tanzen“ betitelt. 2019 ist er damit live auf Tour und macht auch in Koblenz in
der CGM Arena auf dem Oberwerth Station. Foto: Philipp Gladsome

TickeTs
online unTer:
der-lokalanzeiger.deww
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Gesicht zeigen für Menschenrechte
Amnesty International kooperiert mit „Förderverein Flüchtlingshilfe Andernach“

ANDERNACH. -lakr- „Alle
Menschen sind frei und
gleich an Würde und Rech-
ten geboren“ – Diesen Satz
aus der „Allgemeinen Er-
klärung der Menschenrech-
te“, die am 10. Dezember
1948 durch die Vereinten
Nationen ausgesprochen
wurde, kennt heute eigent-
lich jeder. Zum Thema wird
dies in einer Ausstellung in
Andernach ab Montag, 28.
Januar, im Historischen
Rathaus.

Nicht überall jedoch werden
die Grundsätze, die hinter
diesem Satz stehen, auch ge-
lebt. Auf der Welt gibt es
Krieg, Verfolgung, Diskrimi-

nierung. Um darauf auf-
merksam zu machen, orga-
nisiert die Neuwieder Gruppe
von Amnesty International ei-

ne Ausstellung mit dem Titel
„Menschen auf der Flucht“.
Diese wird im Historischen
Rathaus in Andernach von

Montag, 28. Januar, bis
Sonntag, 10. Februar, zu se-
hen sein. Gezeigt werden un-
ter anderem auch die Ge-

schichten von fünf nach An-
dernach Geflüchteten, die
aufgrund von Gewalt, Angst
und Unrecht ihre Heimat ver-
lassen mussten.
Die Idee, die Ausstellung
„Menschen auf der Flucht“
auch nach Andernach zu ho-
len, stammt von den Mitglie-
dern der Neuwieder Gruppe
der Menschenrechtsorgani-
sation selbst. Durch offizielle
Unterstützung der Stadtver-
waltung wurde das Vorhaben
in die Tat umgesetzt, sodass
am Montag, 28. Januar (19
Uhr), die Eröffnungsfeier im
Historischen Rathaus statt-
finden kann. Mehr zu der
Ausstellung lesen Sie auf
Seite 3.

Angekommen in der kleinen Stadt am Rhein: Abduraman Osman (links) und Naser Azi-
zi (rechts) fühlen sich auch dank der Unterstützung durch den Förderverein Flücht-
lingshilfe in Andernach heimisch. Foto: Kracht
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Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:
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